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* aus den meisten Festnetzen zum Ortstarif,
   Mobilfunk abweichend

Bekanntmachung
des Kreises Viersen
Die 24. Sitzung des Kreistages in der 15. Wahlzeit 
findet am Donnerstag, dem 03.04.2013, 18:00 Uhr, 
im Sitzungssaal des Forums, Rathausmarkt 2, 
41747 Viersen statt

Folgende, um den Tagesordnungpunkt drei ergänzte 
Tagesordnung wurde festgesetzt:

Öffentliche Sitzung

1. Gerontopsychiatrische Beratung im Kreis 
Viersen
- Vorlage Nr.  15/2014 -

2. Haushaltssatzung 2014
Gemeinsame Einwendungen der Städte 
und Gemeinden vom 12.12.2013
- Vorlage Nr.  50/2014 -

3. Haushaltssatzung 2014 mit Haushaltsplan, 
Stellenplan 2014 und sonstigen Anlagen
- Vorlage Nr.  51/2014 -

4. Wahlen zu Ausschüssen und Gremien;
Vorschlagsliste für die Wahl der 
ehrenamtlichen Richterinnen und Richter 
beim Oberverwaltungsgericht Münster
- Vorlage Nr.  53/2014 -

5. Jahresabschluss 2012 und Entlastung des 
Landrats
- Vorlage Nr.  40/2014 -

6. Antrag der FDP-Fraktion vom 31.01.2014 
zum Jobcenter Kreis Viersen
- Vorlage Nr.  52/2014 -

7. Entwurf Gesellschaftervertrag Heilpädago-
gisches Zentrum Krefeld-Kreis Viersen 
gGmbH (HPZ)
- Vorlage Nr.  43/2014 -

8. Kommunale Pflegeplanung im Kreis 
Viersen:
Umsetzung der Handlungsempfehlungen 
des Berichtes 2013
- Vorlage Nr.  16/2014 -
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9. Gemeinsame Beschulung der 
Bezirksfachklassen „Fleischer/in“ und 
„Fachverkäufer/in im Lebensmittelhandwerk 
- Fleischerei“ - am Rhein-Maas-Berufskolleg 
Kempen
- Vorlage Nr.  30/2014 -

10. Satzung des Kreises Viersen über die 
Erhebung von Gebühren für Leistungen 
des Kreises Viersen als untere 
Gesundheitsbehörde nach dem Gesetz 
über den öffentlichen Gesundheitsdienst 
des Landes Nordrhein-Westfalen (ÖGDG 
NRW)
- Vorlage Nr.  44/2014 -

11. Abschluss einer öffentlich-rechtlichen 
Vereinbarung zur Übernahme von 
Trichinenuntersuchungen für den Kreis 
Heinsberg
- Vorlage Nr.  19/2014 -

12. Stellungnahme des Kreises Viersen zum 
Entwurf des Abfallwirtschaftsplans NRW, 
Teilplan Siedlungsabfälle
- Vorlage Nr.  56/2014 -

13. Ermächtigungsübertragungen nach § 22 
GemHVO
- Vorlage Nr.  33/2014 -

14. Zustimmung zur Genehmigung erheblicher 
über-/außerplanmäßiger Aufwendungen 
und Auszahlungen sowie deren Finanzierung 
durch Erhebung einer Sonderumlage
hier: Über- und außerplanmäßige 
Aufwendungen/Auszahlungen im 
Zusammenhang mit der Neustrukturierung 
der Förderschullandschaft
- Vorlage Nr.  34/2014 -

15. Über- und außerplanmäßige Aufwendungen 
/ Auszahlungen
- Vorlage Nr.  35/2014 -

16. Mitteilungen des Landrates
17. Anfragen nach § 8 der Geschäftsordnung

Nicht öffentliche Sitzung

18. Mitteilungen des Landrates
19. Anfragen nach § 8 der Geschäftsordnung

Viersen, 24.03.2014
O t t m a n n

Landrat

Abl. Krs. Vie. 2014, S. 229

Bekanntmachung
des Kreises Viersen

Öffentliche Zustellung 

Gegen Herrn Hans-Jürgen Lamp, letzte bekannte 
Anschrift: Gladbacher Str. 284 in 41748 Viersen, 
jetziger Aufenthaltsort unbekannt, ist am 17.03.2014 
ein 
 Bescheid des Landrats des Kreises Viersen, 
 Amt für Ordnung und Straßenverkehr, 
 Abteilung Führerscheine / Fahrschulen, 
 Aktenzeichen: 32/5 – 36 43/boe, 
ergangen.

Gemäß §§ 1 und 10 des Verwaltungszustellungsge-
setzes für das Land Nordrhein-Westfalen (Landes-
zustellungsgesetz - LZG NW) vom 07.03.2006 (GV 

Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides

Gemäß §§ 1 und 10 des Landeszustellungsgesetzes 
NW (LZG NW) vom 07.03.2006 in derderzeit gültigen 
Fassung wird der

Bußgeldbescheid des Amtes für Ordnung und 
Straßenverkehr vom 05.02.2014
- Aktenzeichen 03240356413/le

gegen:

  Herrn
  Angelo Ficarra 
  Klosterstr. 18
  41379 Brüggen

öffentlich zugestellt, da die vorgenannte Person pos-
talisch nicht zu erreichen ist.

Die öffentliche Zustellung erfolgt durch öffentliche 
Bekanntmachung im Amtsblatt des Kreises Viersen.

Der Bußgeldbescheid liegt beim Kreis Viersen, Amt 
für Ordnung und Straßenverkehr, Rathausmarkt 3, 
41747 Viersen, Zimmer 0120 A für den Empfänger 
offen und kann dort vom Empfänger eingesehen wer-
den.

Der Bescheid gilt 2 Wochen nach Veröffentlichung 
im Amtsblatt als zugestellt und wird rechtskräftig und 
vollstreckbar, wenn nicht innerhalb von 2 Wochen 
nach Zustellung Einspruch eingelegt wird.

Viersen, 18.03.2014
Im Auftrag

P u l t e r

Abl. Krs. Vie. 2014, S. 230
Bekanntmachung
des Kreises Viersen
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NRW S. 94) in der zurzeit gültigen Fassung wird das 
vorgenannte Dokument hiermit durch öffentliche Be-
kanntmachung zugestellt.

Eine Zustellung auf eine andere Art kann nicht erfol-
gen, da der derzeitige Aufenthaltsort des Empfängers 
/ der Empfängerin nicht festgestellt werden kann.

Das Dokument kann montags bis freitags in der Zeit 
von 07:30 Uhr bis 11:30 Uhr sowie montags und 
mittwochs in der Zeit von 13:30 Uhr bis 17:00 Uhr 
eingesehen und in Empfang genommen werden auf 
meiner Dienststelle in
 41747 Viersen
 Rathausmarkt 3
 Amt für Ordnung und Straßenverkehr 
 Abteilung Führerscheine / Fahrschulen
 Zimmer 0125.

Durch diese öffentliche Zustellung können Fristen in 
Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsver-
luste drohen können.

Das Dokument gilt gemäß § 10 LZG NRW als zuge-
stellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung zwei 
Wochen vergangen sind.

Viersen, den 19.03.2014
Kreis Viersen

Der Landrat
Im Auftrag

gez. Thoma-Wankum

Abl. Krs. Vie. 2014, S. 230

Bekanntmachung
des Kreises Viersen
Öffentliche Zustellung 

Gegen Herrn Hendrik Camps, letzte bekannte An-
schrift: Koppertweg 6, 5962 AL Melderslo NL, jetzi-
ger Aufenthaltsort unbekannt, ist am 05.03.2014 ein 
 Bescheid des Landrats des Kreises Viersen, 
 Amt für Ordnung und Straßenverkehr, 
 Abteilung Führerscheine / Fahrschulen, 
 Aktenzeichen: 32/5 – 36 43/boe, 
ergangen.

Gemäß §§ 1 und 10 des Verwaltungszustellungsge-
setzes für das Land Nordrhein-Westfalen (Landes-
zustellungsgesetz - LZG NW) vom 07.03.2006 (GV 
NRW S. 94) in der zurzeit gültigen Fassung wird das 
vorgenannte Dokument hiermit durch öffentliche Be-
kanntmachung zugestellt.

Eine Zustellung auf eine andere Art kann nicht erfol-
gen, da der derzeitige Aufenthaltsort des Empfängers 
/ der Empfängerin nicht festgestellt werden kann.

Das Dokument kann montags bis freitags in der Zeit 
von 09:00 Uhr bis 16:00 Uhr eingesehen und in Emp-
fang genommen werden auf meiner Dienststelle in
 41747 Viersen
 Rathausmarkt 3
 Amt für Ordnung und Straßenverkehr 
 Abteilung Führerscheine / Fahrschulen
 Zimmer 0125.

Durch diese öffentliche Zustellung können Fristen in 
Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsver-
luste drohen können.

Das Dokument gilt gemäß § 10 LZG NRW als zuge-
stellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung zwei 
Wochen vergangen sind.

Viersen, den 19.03.2014
Kreis Viersen

Der Landrat
Im Auftrag

gez. Thoma-Wankum

Abl. Krs. Vie. 2014, S. 231

Bekanntmachung
des Kreises Viersen
Öffentliche Zustellung 

Gegen Herrn Jan H. Wijtmans, letzte bekannte An-
schrift: Smitskampje 4, 6616 BL Hernen NL, jetzi-
ger Aufenthaltsort unbekannt, ist am 20.03.2014 ein 
 Bescheid des Landrats des Kreises Viersen, 
 Amt für Ordnung und Straßenverkehr, 
 Abteilung Führerscheine / Fahrschulen, 
 Aktenzeichen: 32/5 – 36 43/boe, 
ergangen.

Gemäß §§ 1 und 10 des Verwaltungszustellungsge-
setzes für das Land Nordrhein-Westfalen (Landes-
zustellungsgesetz - LZG NW) vom 07.03.2006 (GV 
NRW S. 94) in der zurzeit gültigen Fassung wird das 
vorgenannte Dokument hiermit durch öffentliche Be-
kanntmachung zugestellt.

Eine Zustellung auf eine andere Art kann nicht erfol-
gen, da der derzeitige Aufenthaltsort des Empfängers 
/ der Empfängerin nicht festgestellt werden kann.

Das Dokument kann montags bis freitags in der Zeit 
von 09:00 Uhr bis 16:00 Uhr eingesehen und in Emp-
fang genommen werden auf meiner Dienststelle in
 41747 Viersen
 Rathausmarkt 3
 Amt für Ordnung und Straßenverkehr 
 Abteilung Führerscheine / Fahrschulen
 Zimmer 0125.
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Durch diese öffentliche Zustellung können Fristen in 
Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsver-
luste drohen können.

Das Dokument gilt gemäß § 10 LZG NRW als zuge-
stellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung zwei 
Wochen vergangen sind.

Viersen, den 20.03.2014
Kreis Viersen

Der Landrat
Im Auftrag

gez. Thoma-Wankum

Abl. Krs. Vie. 2014, S. 231

Bekanntmachung
des Kreises Viersen
Öffentliche Zustellung 

Gegen Herrn Ralph Hendriks, letzte bekannte An-
schrift: Boskriek 2, 6444 DK Brunssum NL, jetziger 
Aufenthaltsort unbekannt, ist am 20.03.2014 ein 
 Bescheid des Landrats des Kreises Viersen, 
 Amt für Ordnung und Straßenverkehr, 
 Abteilung Führerscheine / Fahrschulen, 
 Aktenzeichen: 32/5 – 36 43/boe, 
ergangen.

Gemäß §§ 1 und 10 des Verwaltungszustellungsge-
setzes für das Land Nordrhein-Westfalen (Landes-
zustellungsgesetz - LZG NW) vom 07.03.2006 (GV 
NRW S. 94) in der zurzeit gültigen Fassung wird das 
vorgenannte Dokument hiermit durch öffentliche Be-
kanntmachung zugestellt.

Eine Zustellung auf eine andere Art kann nicht erfol-
gen, da der derzeitige Aufenthaltsort des Empfängers 
/ der Empfängerin nicht festgestellt werden kann.

Das Dokument kann montags bis freitags in der Zeit 
von 09:00 Uhr bis 16:00 Uhr eingesehen und in Emp-
fang genommen werden auf meiner Dienststelle in
 41747 Viersen
 Rathausmarkt 3
 Amt für Ordnung und Straßenverkehr 
 Abteilung Führerscheine / Fahrschulen
 Zimmer 0125.

Durch diese öffentliche Zustellung können Fristen in 
Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsver-
luste drohen können.

Das Dokument gilt gemäß § 10 LZG NRW als zuge-
stellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung zwei 
Wochen vergangen sind.

Viersen, den 20.03.2014
Kreis Viersen

Der Landrat
Im Auftrag

gez. Thoma-Wankum

Abl. Krs. Vie. 2014, S. 232

Bekanntmachung
des Kreises Viersen
Öffentliche Zustellung 

Gegen Herrn Oktay Aydogan, letzte bekannte An-
schrift: Kennemerlaan 59, 1972 EH Ijmuiden NL, 
jetziger Aufenthaltsort unbekannt, ist am 20.03.2014 
ein 
 Bescheid des Landrats des Kreises Viersen, 
 Amt für Ordnung und Straßenverkehr, 
 Abteilung Führerscheine / Fahrschulen, 
 Aktenzeichen: 32/5 – 36 43/boe, 
ergangen.

Gemäß §§ 1 und 10 des Verwaltungszustellungsge-
setzes für das Land Nordrhein-Westfalen (Landes-
zustellungsgesetz - LZG NW) vom 07.03.2006 (GV 
NRW S. 94) in der zurzeit gültigen Fassung wird das 
vorgenannte Dokument hiermit durch öffentliche Be-
kanntmachung zugestellt.

Eine Zustellung auf eine andere Art kann nicht erfol-
gen, da der derzeitige Aufenthaltsort des Empfängers 
/ der Empfängerin nicht festgestellt werden kann.

Das Dokument kann montags bis freitags in der Zeit 
von 09:00 Uhr bis 16:00 Uhr eingesehen und in Emp-
fang genommen werden auf meiner Dienststelle in
 41747 Viersen
 Rathausmarkt 3
 Amt für Ordnung und Straßenverkehr 
 Abteilung Führerscheine / Fahrschulen
 Zimmer 0125.

Durch diese öffentliche Zustellung können Fristen in 
Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsver-
luste drohen können.

Das Dokument gilt gemäß § 10 LZG NRW als zuge-
stellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung zwei 
Wochen vergangen sind.

Viersen, den 20.03.2014
Kreis Viersen

Der Landrat
Im Auftrag

gez. Thoma-Wankum

Abl. Krs. Vie. 2014, S. 232
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Bekanntmachung
des Kreises Viersen
Bekanntgabe nach § 3a des Gesetzes über die 
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG, in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 24.02.2010, 
BGBl. I S. 94) über die Feststellung der Umwelt-
verträglichkeitsprüfungspflicht

Naturnaher Gewässerausbau des Gewässers Nr. 
06.04 in Grefrath-Vinkrath durch den Wasser- und 
Bodenverband der Mittleren Niers

Der Wasser- und Bodenverband der Mittleren Niers 
beantragt die Genehmigung des Plans zur ökologi-
schen Aufwertung und Revitalisierung des Gewäs-
sers Nr. 06.04 in Grefrath-Vinkrath (Gemarkung Gre-
frath, Flur 35, Flurstück 12).

Für die Maßnahme ist gemäß §§ 3 Abs. 1 Satz 1 und 
§ 3d UVPG i. V. m. Anlage 1 Nr. 13.18 zum UVPG 
und §§ 1 und 3 UVPG NRW (Gesetz über die Um-
weltverträglichkeitsprüfung in Nordrhein-Westfalen 
vom 29.04.1992, GV.NW. S. 175) i. V. m. Anlage 1 
Nr. 3 zum UVPG NRW dann eine Umweltverträg-
lichkeitsprüfung durchzuführen, wenn das Vorhaben 
nach Einschätzung der zuständigen Behörde auf-
grund allgemeiner Vorprüfung des Einzelfalls erheb-
liche nachteilige Umweltauswirkungen haben kann. 
Bei dieser Vorprüfung sind die in der Anlage 2 zum 
UVPG NRW aufgeführten Kriterien zu beachten.

Im vorliegenden Fall hat die allgemeine Vorprüfung 
ergeben, dass erhebliche nachteilige Umweltauswir-
kungen durch das beantragte Vorhaben nicht zu er-
warten sind.
Es handelt sich um eine kleinräumige Maßnahme, 
die keine negativen Auswirkungen auf die Umge-
bung haben wird. Sie liegt außerhalb von ökologisch 
sensiblen Gebieten. Belange des Nachbar-, Land-
schafts- und Gewässerschutzes können über Ne-
benbestimmungen zur Plangenehmigung geregelt 
werden.

Gemäß § 3a Satz 1 UVPG stelle ich daher fest, dass 
für das vorgenannte Vorhaben keine Verpflichtung 
zur Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprü-
fung besteht.

Diese Feststellung ist gemäß § 3a Satz 3 UVPG nicht 
selbständig anfechtbar.

Viersen, 19.03.2014 
Kreis Viersen

gez.
Ottmann
Landrat

Abl. Krs. Vie. 2014, S. 233

Bekanntmachung
der Stadt Viersen
E I N L A D U N G

Sitzung: Wahlausschuss  

Sitzungstag: 10.04.2014  

Sitzungsort: Peterborough-Zimmer im Forum, 
  Rathausmarkt 2, 41747 Viersen 

Beginn: 16:30 Uhr  

Tagesordnung:

Öffentliche Sitzung:

TOP Vorlagen-
Nr.

Bezeichnung

1.  Bestimmung eines Schriftführers

2.  Verpflichtung der Beisitzer zur 
unparteiischen Wahrnehmung 
ihres Amtes und zur Verschwie-
genheit gemäß § 6 Abs. 3 Kom-
munalwahlordnung

3.  Genehmigung der Niederschrift 
über die letzte öffentliche Sit-
zung

4. 2014/0177/
FB10/III

Prüfung und Entscheidung 
über die Zulassung der ein-
gereichten Wahlvorschläge 
für die Wahl des Rates der 
Stadt Viersen am 25.05.2014 
gem. § 18 Abs. 3 KWahlG 
in Verbindung mit §§ 28 und 
31 KWahlO:
 
a) Wahlvorschläge für die Wahl 
in den Wahlbezirken  
b) Wahlvorschläge für die Wahl 
aus den Reservelisten

Vorlage wird nachgereicht

5.  Verschiedenes
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Zu der Sitzung hat jedermann Zutritt. 

Hinweise für Beisitzer und Stellvertreter:

Der Wahlausschuss ist gemäß § 2 Abs. 3 des Kom-
munalwahlgesetzes ohne Rücksicht auf die Zahl der 
erschienenen Beisitzer beschlussfähig. Beisitzer, die 
an der Sitzungsteilnahme gehindert sind, werden ge-
beten, ihren persönlichen Stellvertreter unmittelbar 
zu unterrichten. Den stellvertretenden Beisitzern geht 
diese Einladung nachrichtlich zu. 

Die Vertrauenspersonen der Wahlvorschläge werden 
gemäß § 28 Abs. 1 der Kommunalwahlordnung zu 
der Sitzung eingeladen. 

Viersen, den 18.03.2014

Der Bürgermeister und Wahlleiter
Gez. Thönnessen

Abl. Krs. Vie. 2014, S. 233

Bekanntmachung
der Stadt Viersen
E I N L A D U N G

Sitzung: Wahlausschuss  

Sitzungstag: 10.04.2014  

Sitzungsort: Peterborough-Zimmer im Forum, 
  Rathausmarkt 2, 41747 Viersen 

Beginn: 17:00 Uhr  

Tagesordnung:

Öffentliche Sitzung:

TOP Vorlagen-
Nr.

Bezeichnung

1.  Bestimmung eines Schriftführers

2.  Verpflichtung der Beisitzer zur 
unparteiischen Wahrnehmung 
ihres Amtes und zur Verschwie-
genheit 

3. 2014/0178/
FB10/III

Prüfung und Entscheidung 
über die Zulassung der ein-
gereichten Wahlvorschläge 
für die Wahl des Integrati-
onsrates der Stadt Viersen 
am 25.05.2014 gem. § 5 der 
Satzung über die Zusam-
mensetzung und die Wahl 
der Mitglieder des Integrati-
onsrates der Stadt Viersen

4.  Verschiedenes

Hinweise für Beisitzer und Stellvertreter:

Der Wahlausschuss ist gemäß § 2 Abs. 3 des Kom-
munalwahlgesetzes ohne Rücksicht auf die Zahl der 
erschienenen Beisitzer beschlussfähig. Beisitzer, die 
an der Sitzungsteilnahme gehindert sind, werden ge-
beten, ihren persönlichen Stellvertreter unmittelbar 
zu unterrichten. Den stellvertretenden Beisitzern geht 
diese Einladung nachrichtlich zu.

Die Vertrauenspersonen der Wahlvorschläge werden 
entsprechend § 28 Abs. 1 Kommunalwahlordnung zu 
der Sitzung eingeladen.

Viersen, den 18.03.2014
Der Bürgermeister und Wahlleiter

Gez. Thönnessen

Abl. Krs. Vie. 2014, S. 234
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Bekanntmachung
der Stadt Willich

HAUSHALTSSATZUNG 
der Stadt Willich 

für das Haushaltsjahr 2014 

Aufgrund der §§ 78 ff. der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666), geändert durch Gesetz vom 09.04.2013 (GV. NRW. 
S. 194), hat der Rat der Stadt Willich mit Beschluss vom 18.12.2013 folgende Haushaltssatzung erlassen: 

§ 1 

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2014, der die für die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinden vo-
raussichtlich anfallenden Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und 
zu leistenden Auszahlungen und notwendigen Verpflichtungsermächtigungen enthält, wird  

2014 

im Ergebnisplan mit  
 Gesamtbetrag der Erträge auf 118.324.745 € 
 Gesamtbetrag der Aufwendungen auf  119.111.306 € 

im Finanzplan mit 
 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf  111.453.396 € 
 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 107.470.875 € 

 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit und der  
 Finanzierungstätigkeit auf       15.335.400 € 
 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit und der  
 Finanzierungstätigkeit auf       17.521.140 € 

festgesetzt. 

§ 2 

Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme für Investitionen erforderlich ist, wird im Jahr 2014 
auf 
         6.580.000 € 
festgesetzt. 

§ 3 

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen, der zur Leistung von Investitionsauszahlungen in 
künftigen Jahren erforderlich ist, wird auf 

15.821.760 € 
 festgesetzt. 

§ 4 
  
 Die Verringerung der Ausgleichsrücklage zum Ausgleich des Ergebnisplans wird auf 786.561 € 
  
 und die Verringerung der allgemeinen Rücklage zum Ausgleich des Ergebnisplans wird auf 0 € 

 festgesetzt. 
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§ 5 
2014 

Der Höchstbetrag der Kredite, die zur Liquiditätssicherung in Anspruch 
genommen werden dürfen, wird auf 

35.000.000 € 
 festgesetzt. 
  

§ 6

Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden für das Haushaltsjahr 2014 
wie folgt festgesetzt: 

 1. Grundsteuer 
  1.1 für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
   (Grundsteuer A) auf 210 v.H. 
  1.2 für die Grundstücke  
   (Grundsteuer B) auf  420 v.H. 

 2. Gewerbesteuer auf 439 v.H. 

§ 7 
Wertgrenze Investitionen 

Die Wertgrenze zum Ausweis von Investitionen gem. §§ 4 (4) und 14 (1) GemHVO wird auf 100.000,- € fest-
gelegt. Investitionsmaßnahmen mit Folgekosten von >100.000 €/Jahr sind ebenfalls als größere Maßnahmen 
einzeln zu veranschlagen. 

§ 8 
Flexible Haushaltsbewirtschaftung 

Zur flexiblen Ausführung des Haushaltes wird Folgendes bestimmt: 

Der Haushalt der Stadt Willich ist auf Grundlage der Verwaltungsorganisation nach Verantwortungsbereichen 
in fachausschussbezogene Produkte (Budgets) gegliedert. 

In den gebildeten Produkten sind die Gesamtsummen der Erträge und Aufwendungen bzw. der Einzahlungen 
und Auszahlungen des Produktes für die Haushaltsführung verbindlich (Teilergebnispläne). Das Gleiche gilt 
für Ein- und Auszahlungen für Investitionen mit Ausnahme der zweckgebundenen Einzahlungen und Auszah-
lungen.  

Alle Erträge/Aufwendungen bzw. Ein-/Auszahlungen innerhalb der Produkte des Geschäftsbereiches und des 
gleichen Fachausschusses sind gegenseitig deckungsfähig. Die Bewirtschaftung der Produkte darf nicht zu 
einer Minderung des Saldos aus laufender Verwaltungstätigkeit führen. 

Ausnahmen der gegenseitigen Deckungsfähigkeit sind:
 nichtzahlungswirksame Aufwendungen und Erträge (Bilanzielle Abschreibungen und interne Leis-

tungsverrechnungen), 
 Zweckgebundene Erträge/Aufwendungen bzw. Ein-/Auszahlungen, 
 Aufwendungen und Erträge für Festwerte 

Produktübergreifend sind folgende Aufwendungen/Auszahlungen gegenseitig deckungsfähig: 
 Personal- und Versorgungsaufwendungen/-auszahlungen (Kontenklasse 50/51) 
 Abschreibungen (Kontenklasse 57) 
 Bauunterhaltungskosten an Dach und Fach (Konten 52419100/52419110/52419300/52419310) 

mit sonstiger Instandhaltung (52151000/52151100) 
 Bewirtschaftungskosten (Konten 52410000/52411200) 
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Mehrerträge bei den einzelnen Produkten berechtigen zu Mehraufwendungen in diesen Produkten mit Aus-
nahme der Personalaufwendungen, Abschreibungen und internen Leistungsverrechnungen. Das Gleiche gilt 
bei Mehreinzahlungen. 

Mehraufwendungen bzw. Mehrauszahlungen im Rahmen der echten und unechten Deckungsfähigkeit gem. § 
21 GemHVO gelten nicht als überplanmäßige Aufwendungen oder Auszahlungen. Mindererträge bzw. Min-
dereinzahlungen führen zu entsprechenden Minderaufwendungen und Minderauszahlungen. 

Investitionen: 
Investitionen unterhalb der Wertgrenze (§ 7) werden innerhalb der Produkte des Geschäftsbereiches und des 
gleichen Fachausschusses für gegenseitig deckungsfähig erklärt. Bei Investitionen oberhalb der Wertgrenze 
gilt dies bis zu einem Betrag von 10.000 €. 
Mehreinzahlungen im Investitionsbereich berechtigen mit Zustimmung des Fachausschusses zu Mehrauszah-
lungen im selben Investitionsbereich des Produktes. Im Gegenzug reduzieren Mindereinzahlungen die Er-
mächtigungen für Auszahlungen. 

§ 9 
Über- und außerplanmäßige  

Aufwendungen und Auszahlungen 

Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen gelten im Sinne des § 83 (2) GO als nicht 
erheblich, 

- wenn die Aufwendung/Auszahlung den Betrag von 10.000 € nicht übersteigt oder 
- wenn sie im Produkt desselben Geschäftsbereiches und Fachausschusses gedeckt werden. 

Bei außerplanmäßigen Aufwendungen/Auszahlungen gilt dies nur dann, wenn keine neue Maßnahme mit 
wesentlicher Bedeutung begonnen wird, deren grundsätzliche Durchführung der Rat noch nicht beschlossen 
hat. 

Über-/außerplanmäßige Auszahlungen im Bereich der Investitionen: 
Bis zu einem Betrag von 10.000 € ist für die Genehmigung die Geschäftsbereichsleitung zuständig, falls eine 
Deckung im selben Geschäftsbereich und Fachausschuss erfolgt. Bei einer geschäftsbereichs- oder fachaus-
schussübergreifenden Deckung entscheidet der Kämmerer. 
Über den Betrag von 10.000 € hinaus ist die vorherige Zustimmung des Fachausschusses und die Genehmi-
gung zur Leistung der Aufwendung/Auszahlung durch den Kämmerer erforderlich. 

Bei erheblichen über- und außerplanmäßigen Aufwendungen/Auszahlungen, die nicht innerhalb der Produkte 
eines Fachbereiches bzw. Fachausschusses gedeckt werden können, ist die vorherige Zustimmung des Ra-
tes einzuholen. 
Bei einer Veränderung der Leistungen des Geschäftsbereichs ist zuvor die Zustimmung des Fachausschus-
ses bzw. der Fachausschüsse erforderlich. 

Alle über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen sind im Rahmen des Rechenschaftsbe-
richtes dem Rat bekannt zu geben. 

§ 10 
Ermächtigungsübertragungen 

Ermächtigungen für Aufwendungen und Auszahlungen sind grundsätzlich in voller Höhe  übertragbar, wenn 
die Leistung aufgrund einer rechtsverbindlichen Erklärung verpflichtend ist. Im Übrigen ist eine Quotierung, die 
allerdings unter Berücksichtigung der Bildung von Rückstellungen und Verbindlichkeiten im NKF und dem 
Vorbehalt der Einzelprüfung steht, vorgesehen (Ausnahmen Fortbildungskosten und Girokonten: Schulen, 
OGS, TE = 100 %). Eine Übertragung im Rahmen einer Quotenregelung ist nur möglich, wenn die Saldovor-
gaben des Haushaltsplans eingehalten werden. 

Die übertragenen Ermächtigungen bleiben bis zum Ende des jeweils folgenden Jahres verfügbar. Sie erhöhen 
die entsprechenden Positionen im Haushaltsplan des Folgejahres. 

Auszahlungsermächtigungen für Rückstellungen und Verbindlichkeiten sind zu übertragen und bleiben bis zu 
deren Inanspruchnahme oder Auflösung verfügbar. 
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Ermächtigungen für Auszahlungen für Investitionsmaßnahmen bleiben bis zum Abschluss der Maßnahme 
verfügbar. 
Werden Investitionsmaßnahmen im Haushaltsjahr entgegen der Veranschlagung nicht begonnen, bleiben die 
Ermächtigungen bis zum Ende des zweiten dem Haushaltsjahr folgenden Jahr verfügbar (Einzelfallentschei-
dung). 

Der Rat erhält eine Übersicht über alle Übertragungen mit Angabe der Auswirkungen auf den Ergebnis- und 
den Finanzplan des Folgejahres. 

§ 11 
Inanspruchnahme der Eigenkapitalverzinsung der Eigenbetriebe zum Haushaltsausgleich 

Der städt. Haushalt behält sich vor, die Eigenkapitalverzinsung der Eigenbetriebe im Bedarfsfall bis zu 100% 
zum Ausgleich des Haushaltes zu verwenden. 

§ 12 
Stellenplan 

Die im Stellenplan ausgewiesenen Stellenvermerke „künftig wegfallend“ (kw) und „künftig umwandeln“ (ku) 
haben nachstehende Rechtsfolgen: 

1. Kw – Vermerk 
- Ist an einer Planstelle ein angebrachter Kw – Vermerk mit einem Termin versehen, entfällt die 

Stelle zu dem angegebenen Zeitpunkt. 
- Ist ein Termin nicht angegeben, entfällt die Planstelle mit dem Freiwerden der Stelle. 

2. Ku – Vermerk 
- Ist eine Planstelle mit einem Ku – Vermerk unter Angabe des künftigen Stellenwertes verse-

hen, ändert sich die Bewertung mit dem Zeitpunkt des Freiwerdens der Stelle auf diesen Stel-
lenwert. 

- Fehlt bei einer mit einem Ku – Vermerk versehenen Stelle die Angabe des künftigen Stellen-
wertes, ist der Stellenwert nach Freiwerden der Stelle neu festzusetzen. 

§ 13 
Kennzahlen 

Die Kennzahlen im Haushaltsplan für das Jahr 2014 wurden den Willicher Anforderungen entsprechend an-
gepasst. Die Kennzahlen sollen die Entwicklung des Willicher Haushaltsplanes transparenter machen. 
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BEKANNTMACHUNG DER HAUSHALTSSATZUNG 

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2014 wird hiermit öffentlich bekannt ge-
macht. 

Die Haushaltssatzung mit ihren Anlagen ist gemäß § 80 Abs. 5 GO NW dem Landrat als untere 
staatliche Verwaltungsbehörde in Viersen mit Schreiben vom 19.02.2014 angezeigt worden. 

Die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan und seinen Anlagen werden ab sofort bis zum Ende der 
Auslegung des Jahresabschlusses für das Haushaltsjahr 2014 gem. § 80 Abs. 6 GO NW zur Ein-
sichtnahme im Verwaltungsgebäude Schloss Neersen (Vorwerk I), Hauptstraße 6, Zimmer 105, in-
nerhalb der folgenden Zeiten verfügbar gehalten: 

montags bis freitags von  8.30 bis 12.30 Uhr 
und 
mittwochs von 14.00 bis 17.00 Uhr 

Hinweis: 
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Ge-
meindeordnung für das Land Nordrhein – Westfalen (GO NW) beim Zustandekommen dieser Sat-
zung nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden 
kann, es sei denn 

a. eine vorgeschriebene Genehmigung oder Anzeige fehlt 
b. diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden 
c. der Bürgermeister hat den Satzungsbeschluss vorher beanstandet oder 
d. der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt worden und da-

bei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 

Willich, den 19.03.2014 

Der Bürgermeister 

gez. 
Josef Heyes 

Abl. Krs. Vie. 2014, S. 235
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